Sehr geehrte Damen und Herren

Ich habe von Ihnen kürzlich Produkte-Informationen erhalten. 
An sachlicher und offener Information über neue Produkte bin ich interessiert.
Als ökologisch interessierte Ärztin / ökologisch interessierter Arzt stört mich aber gleichzeitig  die Überflutung mit Werbematerial. Die meisten Drucksachen verschwinden bei mir wie auch bei meinen diesbezüglich angesprochenen KollegInnen ungelesen im Altpapier. 
Sehr häufig sind den Couverts, um Aufmerksamkeit zu wecken und das Öffnen der Couverts zu erreichen, Gegenstände beigelegt, die ich nicht brauchen kann und die z.T. aus Materialien hergestellt sind, die bei der Herstellung und bei der Entsorgung problematisch sind (z.B. Kunststoffe).
Es ist bedauerlich, wieviel Energie und Ressourcen bei diesem Übermass an Werbung verschwendet wird. Zusätzlich wird die Umwelt auch bei der Entsorgung belastet.

Ich möchten Ihnen in diesem Zusammenhang Vorschläge für eine ökologisch verträglichere Werbestrategie geben:

· Verwenden Sie bitte keine Drucksachen auf Hochglanzpapier, kein plastifiziertes Papier, sondern  möglichst Recycling-Papier. 
· Verwenden Sie Couverts aus Recycling-Papier mit Pergaminfenstern und umweltverträglichen Klebstoffen.
· Verzichten Sie auf repetitive Aussendungen gleicher Prospekte in kurzen Abständen

· Versenden sie eher Bestellkarten für gute Literatur etc.  -  Tools, Gags und Werbegeschenke nur auf Anforderung.
· Denken Sie bei doch ungefragt versandten Gags an eine sinnvolle Verwendungs-möglichkeit und an die Entsorgung.
· Stellen Sie keine unbestellten CD-ROMs zu.
Da die Sensibilisierung auf ökologische Fragen und globales Denken auch in der Ärzteschaft zunimmt, dürfte eine Werbestrategie längerfristig erfolgreicher sein, die diese Anregungen beherzigt.

Mit freundlichen Grüssen

